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die auszuwürckende Sachen etwas weitläuftig seyn , so ist doch schlechterdings
nothwendig , daß ich dißjahr früh - zeitig wieder von Europa nach Tranquebar
gehe ; sintemahl alles daselbst im ganzen Wercke auf meine Rück - Kunft und
deßen guten Effect wartet . Es werden danach Ew . Excellenz sonderlich diß -
mahl diesem so wichtigen Wercke gnädige Hülfe erweisen , und dahin bemühet
seyn , daß meine schieinige Rück - Reise nach Ost - Indien durch die Absenz Sr .
Königl . Majestaet und durch den Krieg , nicht verzögert werden dörfte . Ich ver¬
harre in tiefster Ergebenheit

Hamburg , den 7 . Julii 1715

Z . an Geheimrat von Holstein .

Gnädiger Herr ,
Hochgeneigter Patron .

Ewr . Excellenz habe ich meine Ankunft aus Ost - Indien schon aus Bergen in
Norwegen , und letzlich aus Hamburg unterthänig referiret ; da ich denn meynte
von Hamburg gleich nach Copenhagen zu reisen . Es wurde mir aber von vielen
und sonderlich von S . Hochwürden dem Herrn Seniore deselbst gerathen , daß
ich vors erste hieher nach Rostock reisen solte , um so viel mehr , weil Selbst Ew .
Excellenz Sich nicht in Copenhagen , sondern in diesen Landen bey Sr . Königl .
Majestaet befindeten . Da ich nun hier ankommen bin , und nicht weiß , ob ich bey
gegenwärtigen Conjuncturen und wichtigen Krieges - Affairen in meinen an¬
bringen daselbst im Lager möchte können allergnädigst gehöret und expediret
werden ; so habe ich erst hiermit solches Ewr . Excellenz referiren und Sie unter¬
thänig ersuchen wollen , ob ich mich wohl dahin ins Lager zu Sr . Königl . Maje¬
staet und Ewr . Excellenz begeben soll , und wenn es am gelegensten sey . Ew .
Excellenz werden wie hierinnen , also auch in allen andern , meine Kühnheit
gnädigst deuten , und es bey Sr . Majestaet dahin vermitteln , daß ich bald in
meinen Missions - Aflairen möchte expediret werden .
Ich warte gnädige Resolution und verharre

Gnädiger Herr ,
Ewr . Excellenz
Unterthäniger Diener

Rostock , den 13 . Julii 1715 . Bartholomaeus Ziegenbalg

Gnädiger Herr ,
Hochgeneigter Patron
Ewr . Excellenz
Unterthäniger Diener
Bartholomaeus Ziegenbalg

Rostock , 13 . Juli 1715 .
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